
 
 

Bericht zur Sitzung des  

Gesamtkirchengemeinderats am 14. Juli 2022 

Im nichtöffentlichen Sitzungsteil stellte sich die vom Trägergremium vorgeschlagene 
Bewerberin für die Leitung des Heilpädagogischen Fachdienstes vor. Das Gremium 
sprach sich einstimmig für die Anstellung von Ursula Dommer als zukünftige Leitung des 
Heilpädagogischen Fachdienstes aus. 
Für die seit 1.6. zu vermietende Wohnung der Gesamtkirchengemeinde in der Bischof-
Fischer-Straße wurde bei zwei Bewerbungen der Beschluss über die Vermietung gefasst. 
Pastoralreferentin Karin Fritscher stellte den ambulanten ökumenischen Hospizdienst e.V. 
vor: Etwa 35 ehrenamtliche Hospiz-Mitarbeitende begleiten auf Anfrage durch die 
Angehörigen Sterbende zu Hause, im Seniorenheim oder Krankenhaus. Wer an der 
Mitarbeit interessiert ist, kann an einer Ausbildung zur Hospizbegleitung teilnehmen. 
Darüber hinaus werden vom Hospizdienst Seminare und Fortbildungen, z.B. Letzte-Hilfe-
Kurse angeboten, und Angehörige von Verstorbenen haben die Möglichkeit der 
Trauerbegleitung. Finanziert wird der Hospizdienst durch Spenden und zum Teil durch die 
Krankenkassen. 


